




Etliche hoch nothwendige

Fragen und
Jentworten

Kus dem Vatechiſmo des
Sel. Herrn Lutheri

Gantz kurtzlich zuſammen gezogen fur
die allereinfaltigſten Alten Leute welche lei—
der! in ihrer Jugend gantz und gar verſau
zmet ſind und von ihrem Chriſtenthum alſo
garnichts wiſſen unmuglich aber hohen Alters
halber von ſelbſt etwas ins Gedachtniß nun

mehro bringen konnen
WelcheFragen unddintworten denen
zſelben zum offtern vorgeleſen und vorgebetet
and ſo viel muglich verſtand-und. deutlich erklaret wer
den muſſen damit ſie endlich durch vielfaltiges Wieder
holen ſelbige ins Gedachtniß bringen und alſo wenig
ſtens noch einiges Erkantniß von GOtt und ſeinem

Weſen und Willen uberkommen
mogen.

Cor. 3. v. 2.
Nilch habe ich eüch zu trincken gegeben und nicht

Speiſt dennihr kuntet.noch nicht.

Helmitadt
Druckts und verlegts Heinrich Heſſen. i7o4.



 e
Seyd ihr ein armer Sunder'

Ja.
Vom wemn iſt die Sunde in die Welt

kommen?
Von Adam und Evag,/ weil ſie durch der

Teuffels Neid und Liſt von dem verbotenem
Balum im Paradieß gegeſſen.
Habt ihr denn auch ſolche Erbſunde

an euch?
Ja ich bin aus ſundlichen Saamen ge

gzeuget und meine Mutter hat mich in Sun—
den empfangen.

Habt ihr denn auch wol wurcklich
geſündiget?

Ja freylich mit Gedancken Geberden,
Worten und Wercken denn aus der Erb
ſunde folget die wurckliche Sunde.

Aus welchem Hauptſtuck lernet ihr

denn eure Sunde erkennen?
Aus den heiligen zehen Geboten Gottes.
Satget mir her das Erſte Gebot?

Du ſolt nicht andre Gotter haben neber

mir.Wie heiſſet das Andere Gebot?
Du ſolt den Rahmen deines Gottes nich
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Fragenund Antworten. 3
unnutzlich fuhren denn der HERR wird den
nicht ungeſtrafft laſſen der ſeinen Nahmen
mißbraucht.

Das Dritte Gebot.
Du ſolt den Feyertag heiliqgen.

Das Vierdte Gebot.
Du ſolt deinen Vater und deine Mutter

ehren auf daß dirs wol gehe und du lange
lebeſt auff Erden.

Das Funffte Gebot.
Du ſolt nicht tödten.

Das Sechſte Gebot.
Du ſolt nicht ehebrechen.

Das Siebende Gebot.
Du ſolt nicht ſtehlen.

Das Achte Gebot.
Du ſolt nicht falſche Zeugniß reden wieder

deinen Nechſten.

Das Neunde Gebot.
Du ſolt nicht begehren deines Nechſten

Hauß.
Das Zehende Gebot.

Du ſolt nicht begehren deines Nechſten
Wilib Knecht Magd Vieh oder alles was
ſein iſt.

A2 Was



4 Fragen und
Was ſagt nunGOtt von dieſen Ge

botenallen?
Er ſaget alſo: Jch der HErr dein GOtt

bin ein ſtarcker eifriaer GOtt der uber die ſo
mich haſſen die Sunde der Vater heimſu
chet an den Kindern biß ins dritte und vierdte
Glied: aber denen ſo mich licben und meine
Gebot halten thue ich wol biß ins tauſende
Gledh.
Konnet ihr denn nim ſolche zehen Ge

bot Gottes vollenkom̃lich halten?
Nein.

Muſtet ihr denn deßwegen von rechts
wegen ewig verlohren und ver

dampt ſeyn?
Ja.Wes troſtet ihr euch aber wieder eure
Sunde und die ewige Verdam̃niß?
Meines lieben HErrn JEſu Chriſti.

Wer hat euch dann erloſet?
JEſus Chriſtus.

Wer iſt JSEſus Chriſtus?
Er iſt GOltes Sohn warhafftiger GOtt

vom Vater in Ewigkeit gebohren und auch
warhafftiger Menſch von der Jungfrau Ma
ria gebohten.

Glaubt



Antworten. 5
Glaubt ihr dann an dieſen JE—

ſum Chriſtum?
Rt 9a, ich glaube das JEſus Chriſtus ſey
ſo der Sohn des lebendigen GOttts.

Wie viel ſind denn Gotter?ſuu NMur ein GOtt aber in ſolchem göttlichem

Weſen ſind drey unterſchiedliche Perſonen
de Vater Sohn,/und heiliger Geiſt.

Wer hat euch erſchaffen?
ſer Oott derhimmliſche Vater.

Wer hat euch erloſet?
GOtt der Sohn JEſus Chriſtus.

Wer hat euch geheiliget?s GOott der heilige Geiſt.
Hoffet ihr denn nun gewiß ſeelig zu

werden und in den Himmel zu
kommen?re ga,/mit GOttes Hulffe.

Wodurch gedencket ihr denn gerecht
und ſeligzu werden?

Durch denGlauben an JEſumChriſtum
denn alle die gn denſelben glauben die ſollen

tt nicht verlohren werden ſondern das ewige
ch Leben haben.
au Wohin aber kommen die Unglaubigen

und Gottloſen?

t A3 Jn



6 Fragen und
In die Holle oder in das ewige Feuer das

bereitet iſt dem Teuffel und ſeinen Engeln da
die Gott oſen werden gegvallet werden Tag
und Nacht, von Ewigkeit zu Ewigktit.
Wie viel ſind Artickel des Chriſtlichen

Glaubens?
Drey.

Wovon handelt der Erſte?
Von dir Schopffung.

Wuse heiſt der Erſte Artickel?
IJch glaube an GOt den Vater allmächti

gen Schopffer Himmels und der Erden.
Wovon handelt der andere Artickel?

Von der Erloſumg.
Wie heiſt der Ander Artickel?

Und an JEſum Chriſtum ſeinen einge
bohrnen Sohn unſern HErrn der empfan
gen iſt von dem heiligen Geiſte gebohren von
der Jungfrauen Maria gelitten unter Pon
tio Jilato gecreutziget geſtorben und begra

ben niedergefahren zu der Hollen am drit
ten Tage aufferſtanden von den Todten auff
gefahren gen Himmel ſitzend zur Rechten
GOttes des allmaächtigen Vaters von dan
nen er kommen wird zu richten die Lebendigen
und die Todten.

Wovon



AntwortenWovon handelt der Dritte Artickel?
Von der Heiligung.
Woie heiſt der Dritte Artickel?
Jch gläube an den heiligen Geiſt eine hei

lige Chriſtliche Kirche die Gemeinſchafft der
Heiligen Vergebung der Sunden Auffer
ſtehung des Fleiſches und ein ewiges Leben.
Amen.
Wolt ihr denn bey ſolchem Glauben

bleiben und darauff leben und
ſterben?

Ja mit GOttes HulffeWolt ihr denn auch alle Tage fleißig

zu GoOtt heten daß ihr bey ſolchem
Glauben moget beſtandig

bleiben?
ora
koeSaget her das Vater unſer oder das

Gebet des HErrn Chriſti?
Vorrede. Bater unſer der du biſt im Him
mel.1. Bitte Geheiliget werde dein Nahme

2. Zukomme dein Reich
z. Dein Wille geſchehe wie im Himmel

alſo auch auff Erden
4. Unſer taglich Brodt gib uns heute

A4 j. Und



8 Fragen und5. Und vergib uns unſere Schulden als
wir vergeben unſern Schuldigern.

6. Und fuhre uns nicht in Verſuchung
7. Sondern ertoſe uns von dem Ubel.

Beſchluß. Denn dein iſt das Reich und die
Krafft und die Herrlichkeit in Ewig

keit. Amen.
Seyd ihr aber auch getaufft?

c.weß Nahmen ſeyd ihr getaufft?
en

Jm Nahmen GOttes des Vaters des
Sohns und des heiligen Geiſtes.
Wem haber ihr in der Tauffe entſaget?

Dem Teuffel und allen ſeinen Wercken
und allen ſeinen Weſen.
Was habet ihr aber dem lieben GOtt

in der heiligen Tauffe zugeſaget?
Daß ich Glauben und gut Gewiſſen be

wahren wolle.
Was hat euch denn GOtt zugeſatget?

Daß Er mein Vater ſeyn wolle und ich
ſoll ſein Kind ſeyn.
Wollet ihr denn das auch beſtandig

halten was ihr GOtt beyder hei
ligen Tauffe zugeſagt?



AntwortJa mit GOttes Huiffe biß an mein ſetli
ges Ende.

Wohabt ihr nun euren Glauben zu
erſt bekommen?

In der heiligen Tauffe.
Wird denn euer Glaube nicht offt

mahls ſchwach?

Ja.
Woher kom̃t das?

Von dem leidigen Satan und den gottlo
ſen verfuhriſchen WeltKindern auch meinen
eigenen boſen Luſten und Begierden.

Was mufſet ihr denn thun wenn euer
G aube ſchwach wird?

So muß ich auch zum heiligen Abendmahl
gehen.
Was empfahet ihr denn im hochwurdi

gen Abendmahl?
Mit dem geſegneten Brodt und Wein

den wahren Leib und das wahre Blut JEſu
Chriſti.

Woher wiſſet ihr das?
j Aus den Worten der Einſetzung: Unſer

HeErr JEſus Chriſtus in der Nacht da Er
verrahten ward nam Er das Brodt dancket
und brachs und gab es ſeinen Jungern und

ſprach:
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ſprach: Nehmet hin, eſſet das iſt meinLeib
der fur euch gegeben wird ſolches thut zu mei
nem Geduchtuiß.

Deſſelbiaen gleichen nam er auch den Kelch
nach dem Abendmahl dancket und gab ihnen
den und ſprach Nehmet hin und trincket allt
daraus dieſer Kelch iſt das Neue Teſtament
in meinem Blut das fur euch vergoſſen wird
zur Vergebung der Sunden ſolches thut ſo
offt ihrs trincket zumeinem Gedachtniß.
Worzu hilfft oder nutzet euch denn das

heilige Abendmahl?
Zum Erſten zur Starckung meines ſchwa

chen Glaubens. Zum Andern zur Beſſerung
meines ſundhafften Lebens.
Woran můſſen wir abſonderlich bey

dem heiligen Abendmahl geden
cken?

An das bitter Leyden und Sterben JEſu
Chriſti wie Er ſelber ſpricht; ſolches thut zu
meinem Gedachtniß.
Warum muſſet ihr daran gedencken?
Daß ich ihm dafur von Hertzen danckt.

Muſſet ihr euch denn auch auff das heu
lige Abendmahl wol ſchicken oder

vorbereiten?
Ja/J



Antworten u
Ja ih muß mich wol prufen und darauff

ſchicken damit ich ja nicht mit einer vorſetzli
chen Sunde zum heiligen Abendmahl gehe
ſonſt empfinge ich es zum Gericht oder zur e
wigen Verdammniß und kame alſo in die
Holle.

Wie muſſet ihr das prufen machen?
So muß ich Buſſe thun.

Was iſt denn das Buſſe thun?
So mußich erſtlich die zehen Gebot GOt—

tes fur die Hand nehmen und ſehen wie ich
dagegen geſundigethabe und denn hertzliche
Traurigkeit Reu und Leyd uber meine Sun
de haben.Was muſſet ihr denn aber weiter vor

nehmen iſt die Traurigkeit und Reu
uber die Sunde gnug zur

Buſſe?cgch muß mich auff das theure und blutige
Verdienſt JEſu Chriſti des Gecreutzigten im

wahren Glauben verlaſſen. Denndas Bilut
JEſu Chriſti des Sohnes GOttes macht
uns rein von allen Sunden.
Was muſſet ihr denn aber ferner thun?

Ich muß einen feſten Sinn und ernſtlichen
Vorſatz haben kunfftig mein Leben zu beſſern

und



r2 Fragenund Antworten.
und gotterfurchtiger und frömmer zu werden
und deßwegen mich alle Tage meines Tauff
Bundes erinnern und fleißig beten um den
heiligen Geiſt. Dennſo habe ich die gute Zu
verſicht daß 6OT/ der in mir dieſes gute
Werek angefangen werde es auch vollfuhren

biß an den Tag JEſu Chriſti. Amen!
Amen!
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